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Neuer Trinkwasserspender am Siegburger Markt
Vergangene Woche war es soweit:
Bürgermeister Stefan Rosemann
eröffnete zusammen mit der An-
tragsstellerin Melanie Fabricius
den neuen Trinkwasserspender
auf dem Siegburger Markt. Die-
ser „Sprudler“ wurde im Rahmen
des Bürgerbudgets 2023 realisiert
und erfreut sich bereits großer
Beliebtheit bei den Bürgern und
Besuchern der Stadt.
Die Idee für den Trinkwasserspen-
der entstand durch einen Beitrag
auf Facebook, in dem Melanie Fa-
bricius auf die Trinkwasserspen-
der in der Trierer Innenstadt auf-
merksam wurde. Diese Spender
bieten Passanten an heißen Ta-
gen erfrischendes und kühlendes
Wasser. Begeistert von dieser
Idee kontaktierte Fabricius die
Verwaltung in Trier, um sich über
die Kosten und Anforderungen zu
informieren. Anschließend reich-
te sie den Vorschlag zur Abstim-
mung über das Bürgerbudget ein.
Der Vorschlag erhielt breite Un-
terstützung aus Politik, Verwal-
tung und Bevölkerung und gewann
die nötigen Stimmen, um umge-
setzt zu werden.
Neben dem Trinkwasserspender
auf dem Markt wurde ein weite-
rer Spender am Spielplatz am Mi-
chaelsberg installiert. Dieser wur-
de durch Haushaltsmittel finan-
ziert. Insgesamt belaufen sich die
Kosten für beide Wasserspender
auf rund 30.000 Euro.
Die Trinkwasserspender sind von
Mitte April bis Mitte Oktober in
Betrieb. In dieser Zeit sorgen sie
für eine erfrischende Abkühlung,
besonders an den heißen Som-
mertagen. Die Leitungen unter
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den Spendern werden regelmä-
ßig gespült, um sicherzustellen,
dass das Wasser stets Trinkwas-
serqualität hat und immer klar
und kühl ist. Durch die Außerbe-
triebnahme in den Wintermona-
ten werden Frostschäden an den
Leitungen und Vereisungen im
Umfeld vermieden.
„Wir freuen uns, dass wir mit den
Trinkwasserspendern einen Bei-
trag zur Verbesserung der Aufent-
haltsqualität in unserer Stadt leis-
ten können“, sagte Bürgermeis-
ter Rosemann bei der Eröffnung.
Die neuen Minibrunnen sind ein
hervorragendes Beispiel dafür,
wie Bürgerbeteiligung und moder-
ne Kommunikation über soziale

Medien positive Veränderungen
bewirken können. Melanie Fabri-
cius“ Engagement zeigt, dass
gute Ideen, gepaart mit der Un-
terstützung der Gemeinschaft,
viel bewirken können.
Die Trinkwasserspender sind nicht
nur eine willkommene Erfrischung
für Passanten, sondern auch ein
Zeichen für die aktive Mitgestal-
tung der Stadt durch ihre Bewoh-
ner. Mit Projekten wie diesem
zeigt Siegburg, dass es möglich
ist, gemeinsam innovative und
nützliche Lösungen für den öffent-
lichen Raum zu finden.
Besucher der Siegburger Innen-
stadt sind herzlich eingeladen, die
neuen Trinkwasserspender auszu-

probieren und sich an heißen Ta-
gen eine kühle Erfrischung zu gön-
nen. (pho)
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Offen für alle - neuer Lotsenpunkt im Deichhaus
Ehrenamtliche für das neue Beratungsteam gesucht
Wohin kann ich mich wenden,
wenn das Geld nicht mehr für die
Miete reicht, das Formular vom
Jobcenter Stress bereitet, der
Rentenantrag unüberschaubar
scheint? Lotsenpunkte, in de-
nen geschulte Ehrenamtliche in
aller Ruhe zuhören, das Hilfe-
Netzwerk der Region kennen
und im Ausfüllen von Formblät-
tern große Routine haben, unter-
stützen in vielfältigen Problem-
und Lebenslagen.

Erfahrene Lotsinnen und LotsenErfahrene Lotsinnen und LotsenErfahrene Lotsinnen und LotsenErfahrene Lotsinnen und LotsenErfahrene Lotsinnen und Lotsen
wissen:wissen:wissen:wissen:wissen: „Irgendw „Irgendw „Irgendw „Irgendw „Irgendwas geht immeras geht immeras geht immeras geht immeras geht immer.“.“.“.“.“
Und wer sich in einer schwierigen
Lebenssituation befindet, der wird
nicht allein gelassen - das ist die
Botschaft, die die katholischen
Kirchengemeinde Sankt Servati-
us, der Caritasverband Rhein-Sieg
e. V. und die Bürgergemeinschaft
Deichhaus mit der Gründung ei-
nes neuen Lotsenpunktes im Sieg-
burger Deichhaus in den Räumen
der Kirche Sankt Elisabeth ver-

mitteln wollen. Der Lotsenpunkt
ist offen für alle - unabhängig von
Geschlecht, Religion, Nationali-
tät oder Weltanschauung.
Gesucht werden noch Ehrenamt-
liche, die sich für andere Men-
schen und ihre Lebenswelten in-
teressieren, die anderen offen,
einfühlsam und wertfrei begeg-
nen und ihre eigene Lebens- und
Berufserfahrung einbringen möch-
ten. Die Lotsen werden mit einer
Schulung auf Ihre Tätigkeit vor-

bereitet, fachlich begleitet und
haben immer eine hauptamtliche
Ansprechpartnerin. Zeit und Um-
fang der Mitarbeit bestimmt jede
und jeder selbst, Verschwiegen-
heit ist selbstverständlich.

Mehr Auskunft erteilt Claudia
Gabriel vom Caritasverband
Rhein-Sieg e. V. unter
02241 / 1209-307 oder per
E-Mail: claudia.gabriel@caritas-
rheinsieg.de.

Planschen, kuscheln, wohlfühlen
Baby-Wellnesstag im AGGUA
Die ersten Lebensmonate sind
eine sehr innige Zeit, in der die
Bindung zwischen Baby und El-
tern gestärkt wird. Liebevoller
Körperkontakt und neue Sinnes-
erfahrungen - davon können Ba-
bys gar nicht genug bekommen.
Wenn sie könnten, würden sie
sich deshalb vermutlich gleich
selbst anmelden zum Baby-Well-
nesstag am Dienstag, den 23.
Juli, im AGGUA Troisdorf. Von 10
bis 13 Uhr wartet hier das volle
Verwöhnprogramm auf Groß und
Klein.
Babys in ihrem ElementBabys in ihrem ElementBabys in ihrem ElementBabys in ihrem ElementBabys in ihrem Element
Kinder lieben Wasser und das
gilt ganz besonders für die
Kleinsten. Der Baby-Wellnes-
stag startet mit gemeinsamem
Wasserspaß im Entspannungs-
becken bei sanften Wassertem-

peraturen und mit lustigen Was-
serspielzeugen. Dabei wird das
Element Wasser spielerisch und
unter fachkundiger Anleitung des
AGGUA-Teams erkundet. An-
schließend geht es für die Babys
und ihre Begleitpersonen zum
Aufwärmen in den Saunabereich.
Die Temperaturen sind angenehm
und ganz auf die Bedürfnisse der
kleinen Gäste abgestimmt. Als
weiteres Highlight vervollständigt
eine Mini-Schnuppereinheit zum
Thema Babymassage durch eine
erfahrene Trainerin von „Buggyfit
- Janine Lorenz“ den gemeinsa-
men Vormittag.
Auszeit für Körper und SeeleAuszeit für Körper und SeeleAuszeit für Körper und SeeleAuszeit für Körper und SeeleAuszeit für Körper und Seele
So viel Wasserspaß, Wellness und
Wohlfühlen macht hungrig und
durstig. In gemütlicher Umgebung
ist auch genügend Zeit fürs Füt-

tern. Die Erwachsenen haben
ebenfalls Gelegenheit, sich mit
einem Snack zu stärken und mit
den anderen Teilnehmern auszu-
tauschen. „Unser Baby-Wellnes-
stag ist eine großartige Gelegen-
heit, sich zu entspannen, andere

Anzeige

Eltern kennenzulernen und sei-
nen kleinen Schatz mit unver-
gesslichen Eindrücken zu verwöh-
nen“, verspricht AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
Alle Infos und Alle Infos und Alle Infos und Alle Infos und Alle Infos und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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Große Sommerparty der Funken Blau-Weiß
Funken feiern wieder am Fuße des Michaelsberges
Hier trifft man in geselliger Atmos-
phäre Freunde bei Rievkooche und
Kölsch: Am Freitag, 12. Juli, ab 18
Uhr und am Samstag, 13. Juli, ab 15
Uhr feiern die Funken Blau-Weiß
wieder ihre bekannte und beliebte
Sommerparty auf dem Siegburger
Mühlentorplatz.
Auch in diesem Jahr darf bei dem
sommerlichen Party-Event der Blau-
Weißen, das open-air im Schatten
des Michaelsberges stattfindet,
wieder fröhlich und ausgelassen ge-
feiert werden.
So ist an beiden Abenden „Party
pur“ angesagt, wenn DJ „Sunfox“
auflegen und den Gästen der Blau-
Weißen mit „Music für everybody“
einheizen wird, so dass auf dem
mit Traversen gestalteten und bunt
illuminierten „Party-Dance-Floor“
der Funken bestimmt auch diesmal
wieder so richtig die Post abgeht.
Zudem wird am Samstagnachmit-
tag der Regimentsspielmannszug
der Funken - das Tambourcorps
Siebengebirge Thomasberg - auf-
spielen und mit seinen musikali-
schen Darbietungen begeistern.
Auch für kühle Erfrischung und das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
So kann man sich auch diesmal
köstliche Longdrinks in der „Chill-
out-lounge“ der Funken Blau-
Weiß schmecken lassen. Natür-
lich gibt es auch kühles Kölsch
und Pils vom Fass und selbstver-
ständlich sind auch alkoholfreie
Getränke im reichhaltigen Ge-
tränkeangebot enthalten.
Und natürlich kann man an bei-
den Tagen die erstklassige Ver-
pflegung aus der „Feldküche“ der
Blau-Weißen genießen: Mit lecke-
ren Fritten und würziger Curry-
wurst sowie knackigen Grillwürs-
ten und den aus frischen Kartof-
feln hergestellten „Rievkooche“
ist mit Sicherheit für jeden Ge-
schmack das Richtige dabei.
Aber nicht nur die Erwachsenen
kommen bei der Funken-Fete auf
dem Mühlentorplatz voll auf ihre
Kosten. Auch an ihre jüngsten
Gäste haben die Blau-Weißen
selbstverständlich gedacht. Mit
einer Hüpfburg sowie mit Kinder-
schminken, Tattoos und Bastelakti-
onen bleiben am Samstagnachmit-
tag ab 15 Uhr wohl keine Wünsche
der „Pänz“ offen. Ihre Eltern kön-
nen sich derweil mit Kaffee und

selbstgebackenem Kuchen verwöh-
nen lassen. Beim klingenden Spiel
der Tambouren schmecken Kaffee
und Kuchen sowie Rievkooche und
Kölsch bestimmt nochmal so gut.
Der Eintritt zur blau-weißen Som-
merparty ist an beiden Tagen frei.
Da genügend überdachte Plätze vor-
handen sind, findet die Party auch
bei Regenwetter statt.
Die Funken Blau-Weiß würden sich
freuen, auch Sie an beiden Tagen
begrüßen zu dürfen. Feiern Sie mit!
Denn da geht die Post ab!
(www.siegburger-funken.de)
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Feierliche Einbürgerung im Siegburger Kreishaus
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Landrat Sebastian Schuster und
Ludwig Neuber, Neubürgerbe-
auftragter des Kreistags, be-
grüßten jetzt in festlichem Rah-
men die zukünftigen Neubürger-
innen und Neubürger des Rhein-
Sieg-Kreises.
Interessierte Gäste waren die-
ses Mal 15 Schülerinnen und
Schüler im Alter von sieben bis
neun Jahren der 3. und 4. Klasse
der Verbundschule an der Sieg
aus Windeck. Im Rahmen der
Projektwoche „Demokratie in
Europa“ erlebten sie eine Ein-
bürgerungsfeier des Rhein-Sieg-
Kreises.
Landrat Sebastian Schuster und
Neubürgerbeauftragter Ludwig
Neuber freuten sich, die zukünf-
tigen Neubürgerinnen und Neu-
bürger wieder persönlich begrü-
ßen zu können: „Sie erhalten
heute staatsbürgerliche Rechte“,
so Landrat Schuster. „Damit ver-
bunden sind aber auch Pflichten.
Wir müssen alle gemeinsam dafür
eintreten, dass diese Rechte auch
erhalten bleiben. Deshalb meine
Bitte: Gehen Sie wählen! Gestal-
ten Sie unsere Demokratie mit!“
Die meisten der zukünftigen
Neubürgerinnen und Neubürger
hatten bereits die Zusicherung
auf Einbürgerung erhalten.
Brauchten Sie bislang zusätzlich
noch die Entlassung aus ihrer bis-
herigen Staatsangehörigkeit, ist
diese Voraussetzung mit dem
Staatsangehörigkeitsmodernisie-
rungsgesetz zum 27. Juni entfal-
len. Deshalb können sie kurzfris-
tig jetzt ihre Einbürgerungsur-
kunden in Empfang nehmen.

Kurz vor den Sommerferien, an
drei Tagen (26. Juni, 3. Juli, 4.
Juli), erhielten insgesamt 343 im
Kreistagssaal des Siegburger
Kreishauses ihre Einbürgerungs-
urkunden.
Der überwiegende Teil der Ein-
bürgerungsbewerberinnen und
Einbürgerungsbewerber kam
diesmal mit 59 Personen aus Sy-
rien. Die weiteren zukünftig Ein-
gebürgerten besaßen bisher die
Staatsangehörigkeit nachfolgen-
der Staaten:
Afghanistan (2), Ägypten (5), Al-
banien (13), Armenien (4), Bang-
ladesch (1), Belarus (6), Belgien
(1), Bosnien und Herzegowina (9),
Bulgarien (3), Chile (1), Eritrea
(1), Frankreich (1), Gabun (1),
Ghana (2), Griechenland (2), In-
dien (3), Irak (8), Iran (8), Israel
(1), Italien (7), Jemen (1), Kam-
bodscha (1), Kamerun (1), Kana-
da (1), Kasachstan (1), Kenia (5),
Kolumbien (1), Kosovo (21), Kuba
(1), Libanon (1), Libyen (1), Ma-
rokko (2), Mazedonien (6), Mexi-
ko (1), Namibia (2), Nepal (1),
Niederlande (1), Niger (1), Nige-
ria (1), Österreich (1), Panama
(1), Pakistan (5), Paraguay (1),
Peru (1), Philippinen (2), Polen
(2), Portugal (1), Ruanda (1), Ru-
mänien (4), Russische Föderati-
on (31), Saudi-Arabien (1), Serbi-
en (10), Südafrika (1), Spanien
(4), Tadschikistan (3), Thailand (2),
Tschechische Republik (1), Tür-
kei (50), Tunesien (2), Turkmenis-
tan (1), Uganda (2), Ungarn (1),
Ukraine (13), Usbekistan (5), Ve-
nezuela (2), Vereinigte Staaten
(3), Vietnam (3). Eine Person war

bisher staatenlos.
Zurzeit wohnen sie in den nach-
folgend genannten Gemeinden:
21 in Alfter, 23 in Bad Honnef, 23
in Bornheim, 20 in Eitorf, 30 in
Hennef, 30 in Königswinter, 6 in
Lohmar, 15 in Meckenheim, 12
in Neunkirchen-Seelscheid, 24
in Niederkassel, 25 in Rhein-
bach, 3 in Ruppichteroth, 50 in
Sankt Augustin, 37 in Siegburg,
7 in Swisttal, 8 in Wachtberg,
und 6 in Windeck.
Unter den 343 neuen deutschen
Staatsangehörigen befinden sich
181 weibliche und 124 männli-
che Erwachsene sowie 38 Kin-
der. 80 Personen wurden bereits
in der Bundesrepublik Deutsch-
land geboren.
Vor der eigentlichen Einbürge-
rung geben die neuen Staatsbür-
gerinnen und Staatsbürger ein
Bekenntnis auf das Grundgesetz
der Bundesrepublik Deutschland
ab; dieses lautet: „Ich erkläre
feierlich, dass ich das Grundge-
setz und die Gesetze der Bun-
desrepublik Deutschland achten
und alles unterlassen werde, was
ihr schaden könnte.“ Dieses Be-
kenntnis wird zum Schluss der
Einbürgerungsfeier mit dem Sin-
gen der deutschen Nationalhym-
ne bekräftigt.

Seit dem 27. Juni haben die neu-
en Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger eine Ergänzungserklärung
zur Loyalitätserklärung laut ab-
zugeben und zu unterschreiben;
diese hat folgenden Wortlaut:
„Ich bekenne mich zur besonde-
ren historischen Verantwortung
Deutschlands für die nationalso-
zialistische Unrechtsherrschaft
und ihren Folgen, insbesondere
für den Schutz jüdischen Lebens,
sowie zum friedlichen Zusam-
menleben der Völker und dem
Verbot der Führung eines Angriffs-
krieges.“
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295
902318 oder 0160 8230810 oder
an ludwig@neuber.de vereinbart
werden.
Der Kontakt kann auch über das
Kommunale Integrationszentrum
des Rhein-Sieg-Kreises, - Der
Landrat -, Kaiser-Wilhelm-Platz
1, 53721 Siegburg,
Telefon: 02241 13-3066,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Veranstaltungshinweis
Patiententag der Azubis zum Thema
„Diabetes mellitus Typ 2“
Unter dem Motto „Vorsorge ist
die beste Sorge“ veranstalten die
Pflege-Auszubildenden am Helios
Klinikum Siegburg am 15. Juli ei-
nen Patiententag. Zwischen 9.30
und 14 Uhr dreht sich an dem
Aktionstag alles um das Thema
„Diabetes mellitus Typ 2“. Es wird
unterschiedliche Stände geben,
unter anderem können Besucher-
innen und Besucher ihren Blutzu-
cker messen lassen. Außerdem
gibt es Kostproben mit gesundem
Essen und jede Menge Informati-
onen rund um das Thema Diabe-
tes. Ziel des Aktionstags ist es,
über die Vorteile eines gesunden
Lebensstils zu informieren und zu
zeigen, wie man sich vor der Er-
krankung Diabetes mellitus Typ 2
am besten schützt.

Der Patiententag findet am Mon-
tag, 15. Juli, zwischen 9.30 Uhr
und 14.00 Uhr im Helios Klinikum
Siegburg, Ringstraße 49 (bei gu-
tem Wetter draußen vor dem
Haupteingang, bei schlechtem
Wetter im EG hinter der Cafeteria)
statt und ist kostenfrei. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.

Neuer Kurs ab August: Zumba Fitness
Auch nach den Sommerferien bie-
tet das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuzes wieder
„Zumba® Fitness“ an. Zumba® ist
ein Tanz-Fitness-Workout und kom-
biniert Sport, Entertainment und
Kultur. In der Gruppe verbindet sich
das Training mit Spaß an der Bewe-

gung und dem Rhythmus der Mu-
sik. Jeder kann sofort einsteigen -
das Alter oder die Kondition spie-
len keine Rolle. Mit der Zeit prägen
sich die Schrittfolgen ein und die
Teilnehmer merken schnell, wie sich
die eigene Fitness verbessert. Der
Kurs findet ab 27. August von 20 bis

21 Uhr im DRK-Familienbildungs-
werk, Zeughausstraße 3 in Sieg-
burg statt. Weitere Informationen
und Anmeldung unter
0 22 41 / 59 69 79 10, per E-Mail
an familienbildung@drk-rhein-
sieg.de oder
www.drk-familienbildung.de



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | rundblick-siegburg.de/e-paper8

Kein Fair Play ohne Fair Trade
Oder: Wo und wie wird ein Fußball hergestellt
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Siegburg e. V.Siegburg e. V.Siegburg e. V.Siegburg e. V.Siegburg e. V.

Tolles Design in Profi-Qualität:Tolles Design in Profi-Qualität:Tolles Design in Profi-Qualität:Tolles Design in Profi-Qualität:Tolles Design in Profi-Qualität:
Fußbälle aus fairem Handel.Fußbälle aus fairem Handel.Fußbälle aus fairem Handel.Fußbälle aus fairem Handel.Fußbälle aus fairem Handel.

Nicht elf, sondern vier Menschen
bleiben weiter am Ball. Der
„Mannschaft“ geht es nicht um
Tore, vielmehr um Fairplay - ge-
nauer: Um einen fairen Handel
auf Augenhöhe mit den Produ-
zierenden im globalen Süden. Der
neu gewählte vierköpfige Vor-
stand des Eine Welt Markt Sieg-
burg e. V. rückt anlässlich der
Fußbal l -Europameis terschaf t
Fußbälle aus fairem Handel in
den Fokus.
Passend zum sportlichen Groß-
ereignis präsentiert der Weltla-
den hochwertige Bälle aus fai-
rem Handel in seinem Schaufens-
ter und informiert über die Pro-
duktionsbedingungen.
Sialkot im Nordosten Pakistans
ist die Welthauptstadt der Fuß-
ballproduktion. Etwa 40.000
Menschen fertigen dort bei ca.
700 Herstellern rund 70 Mio.
Fußbälle pro Jahr - das sind ca.
70 bis 80 Prozent aller weltweit
produzierten Fußbälle. „Auch die
großen Marken lassen konventi-
onell in Sialkot produzieren“, in-
formiert Birgit Dannefelser, Co-
Vorsitzende des Vereins. Und
Rainer Reiff, ebenfalls Co-Vorsit-
zender, ergänzt: „Fair Play geht
aber nur mit Bällen aus fairem
Handel!“ Neben zu niedriger

Bezahlung sind die Arbeitsbedin-
gungen in den Nähzentren men-
schenunwürdig, die Hygiene un-
zureichend und es fehlt Schutz-
kleidung beim Umgang mit gifti-
gen Chemikalien. Frauen werden
häufig schlechter bezahlt als
Männer und ihnen droht bei
Schwangerschaft der Verlust des
Arbeitsplatzes.
Seit einigen Jahren produzieren
in Sialkot fünf der rund 700 Her-
steller nach den Richtlinien des
fairen Handels. Diese Firmen bie-
ten den Arbeiter*innen u. a. ein
existenzsicherndes Einkommen,
Sozialleistungen sowie sichere
Arbeitsbedingungen. Frauen be-
kommen gleiche Löhne und er-
halten Aufstiegsmöglichkeiten.
Von den in Deutschland jährlich
verkauften 10 Mio. Fußbällen
sind lediglich 0,2 Prozent Fair-
trade-zertifiziert. Das sollte sich
ändern!
„Vor allem für Schulen und Sport-
vereine in der Fairtrade-Stadt
Siegburg sind die Bälle einfach
ein Muss und eine sehr gute
Wahl. Man kann sie übrigens
auch individuell gestalten und
mit dem Logo von Sponsoren
versehen lassen“, empfiehlt
Schatzmeisterin Helga Riedel.

So wird das Fußballspiel für alle
ein Volltreffer.
Mit seinen 42 Jahren ist der eh-
renamtlich geführte Eine Welt
Markt Siegburg eine wahre In-
stitution im Mühlenviertel der
Kreisstadt. Wer den Verein ken-
nenlernen, im fairen Sortiment
stöbern, und sich über den fairen
Handel informieren möchte,
schaut gerne vorbei (Zeughaus-(Zeughaus-(Zeughaus-(Zeughaus-(Zeughaus-
strstrstrstrstraße 7,aße 7,aße 7,aße 7,aße 7, www www www www www.weltmarkt-.weltmarkt-.weltmarkt-.weltmarkt-.weltmarkt-
siegburg.de, Instagram: #siegburg.de, Instagram: #siegburg.de, Instagram: #siegburg.de, Instagram: #siegburg.de, Instagram: #eine-eine-eine-eine-eine-
weltmarktsiegburg).weltmarktsiegburg).weltmarktsiegburg).weltmarktsiegburg).weltmarktsiegburg).

Die Herstellung von Fußbällen erfordert viel Handarbeit.Die Herstellung von Fußbällen erfordert viel Handarbeit.Die Herstellung von Fußbällen erfordert viel Handarbeit.Die Herstellung von Fußbällen erfordert viel Handarbeit.Die Herstellung von Fußbällen erfordert viel Handarbeit.
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AWO-Sommerfest
Am Samstag, 6. Juli, fand das tradi-
tionelle Sommerfest der AWO-Sieg-
burg in den Räumen und im Garten
der AWO Begegnungsstätte, Lui-
senstraße 55, statt.
Auch in diesem Jahr, bei angeneh-
men Temperaturen, versammelten
sich zahlreiche Mitglieder, Freunde
und Politiker/innen an festlich ge-
schmückten Tischen, um gemein-
sam einen wunderschönen Nach-
mittag zu erleben. Sowohl die Räu-
me der Begegnungsstätte als auch
der Garten waren einen Tag vorher
von ehrenamtlichen Helfer/innen
liebevoll dekoriert worden. Zum ers-
ten Mal begrüßte die neue Vorsit-
zende Doris Müller die Gäste und
hieß alle herzlich willkommen.
Eine Anzahl von Siegburger Ehren-
gästen konnten gegrüßt werden.
So die Geschäftsführerin der AWO
Bonn / Rhein - Sieg, Barbara König,
und der Geschäftsführer der IG
Metall Bonn / Rhein-Sieg, Michael
Korsmeier. Auch Politiker/innen von

CDU, SPD und FDP nahmen an dem
Sommerfest, wie seit Jahren schon,
teil. Jürgen Hanke, bis vor kurzem
Vorsitzender der AWO Siegburg,
sowie seine Frau Sabine, wurden
von allen Gästen aufs Herzlichste
begrüßt.
Das Highlight des Tages war das
Auftreten des hauseigenen AWO-
Chores „AWOLDIES“ unter der Lei-
tung von Gudrun Meinken. Der Chor
kreierte das neues „Siegburg-Lied“.
Den Text dafür hat sich das Chor-
mitglied Erhard Salm einfallen las-
sen. Als gelungene Premiere sang
erstmalig seine achtjährige Enkel-
tochter Joliné Salm mit so herzli-
cher Begeisterung die Solostellen,
dass sie dafür reichlich mit Applaus
bedacht wurde.
Für das leibliche Wohl war bestens
gesorgt. Die Leiterin der Begeg-
nungsstätte, Margot Luhmer, hatte
mit den Ehrenamtlern alles genau
durchdacht. Ein reichhaltiges Buf-
fet mit hausgemachten Spezialitä-

ten, kühlen Getränken und lecke-
ren Kuchen lud zum Schlemmen ein.
Besonders beliebt waren die Grills-
tation mit frisch gegrillten Würst-
chen und Steaks sowie die Salat-
bar, die für jeden Geschmack etwas
bot. Alle Salate und diverse Beila-
gen waren von Mitgliedern gestif-
tet worden. Das Fässchen Kölsch
wurde angestochen.
Dann allerdings kam der große Re-
gen. Aber kein Problem für die AWO:
In der Begegnungsstätte und unter
den Zeltdächern wurde der Regen

abgewartet und die Unterhaltun-
gen locker weitergeführt.
Einhellige Meinung: Auch in die-
sem Jahr wurde das Sommerfest
der AWO Siegburg seinem Ruf als
fröhliches und buntes Fest gerecht.
Die positive Resonanz der Besu-
cher zeigte, dass die Veranstaltung
wieder einmal ein voller Erfolg war.
Die AWO Siegburg dankt allen Hel-
fern, Sponsoren und Gästen für ihr
Kommen und freut sich bereits auf
das nächste Sommerfest im kom-
menden Jahr.
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Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e.V. in Kooperation mit Di-
akonie an Sieg und Rhein: Das
Repair Café finden Sie in der Ge-
schäftsstelle der Bürgergemein-
schaft, Bismarckstraße 56 / Ecke
Carlstraße, Siegburg-Zange am 2.
Samstag jedes Monats von 10 bis
14 Uhr. Letzte Reparaturannah-
me: 11 Uhr, zur Vermeidung lan-
ger Wartezeiten ist eine Anmel-
dung im Voraus erforderlich unter
01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés brin-
gen ihren defekten Gegenstand,
wie zum Beispiel Toaster, Föhn,
Lampe, Spielzeug von zu Hause
mit. Die Fachleute im Repair Café
wissen fast immer eine Lösung.
Die Aktivitäten werden kostenlos
und auf ehrenamtlicher Basis von
den Reparaturexperten vor Ort
ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr

geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile
sind nicht kostenlos und müssen
gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparie-
renden Gegenstände erfassen wir

die Kontaktdaten und Fehlerbe-
schreibung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte
zur Reparatur.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.ermine für 2024 am 2.
Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:Samstag jedes Monats:

13. Juli
10. August
14. September
12. Oktober
9. November,
Änderungen vorbehalten.
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte
und robuste Zimmerpflanzen

Von Zeit zu Zeit wässern und alleVon Zeit zu Zeit wässern und alleVon Zeit zu Zeit wässern und alleVon Zeit zu Zeit wässern und alleVon Zeit zu Zeit wässern und alle
paar Monate an den passendenpaar Monate an den passendenpaar Monate an den passendenpaar Monate an den passendenpaar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pfle-Nährstoffmix denken: Mehr Pfle-Nährstoffmix denken: Mehr Pfle-Nährstoffmix denken: Mehr Pfle-Nährstoffmix denken: Mehr Pfle-
ge brauchen pflegeleichte Zimmer-ge brauchen pflegeleichte Zimmer-ge brauchen pflegeleichte Zimmer-ge brauchen pflegeleichte Zimmer-ge brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht. Foto: DJD/Flora-pflanzen nicht. Foto: DJD/Flora-pflanzen nicht. Foto: DJD/Flora-pflanzen nicht. Foto: DJD/Flora-pflanzen nicht. Foto: DJD/Flora-
gardgardgardgardgard

Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.

Fünf Pflanzen mitFünf Pflanzen mitFünf Pflanzen mitFünf Pflanzen mitFünf Pflanzen mit
wenig Pflegebedarfwenig Pflegebedarfwenig Pflegebedarfwenig Pflegebedarfwenig Pflegebedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.
Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-

dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.

Richtig anpflanzenRichtig anpflanzenRichtig anpflanzenRichtig anpflanzenRichtig anpflanzen
oder umtopfenoder umtopfenoder umtopfenoder umtopfenoder umtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen
beispielsweise eine sehr durch-
lässige Erde mit einem hohen An-
teil an Sand. Zimmerorchideen
wiederum wünschen sich ein lo-
ckeres, nährstoffarmes Substrat
mit grober Pinienrinde und Kokos
für eine ausreichende Luftversor-
gung der empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärt-
ner zu Spezialerden greifen, un-
ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im Früh-
jahr ist ein guter Zeitpunkt zum
Umtopfen. Zimmer- und Kübel-
pflanzen sollte man je nach Pflan-
zenart und Wuchs etwa alle ein
bis drei Jahre umtopfen - oder
spätestens dann, wenn der Topf
zu klein wird. Auch dabei emp-
fiehlt es sich, eine hochwertige,
frische Pflanzenerde zu verwen-
den. Die Blütezeit hingegen soll-
te man für ein Umtopfen vermei-
den, da die Pflanzen dann die vol-
le Kraft für ihr Wachstum benöti-
gen. (DJD)
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft
Pollen, Feinstaub, CO2, Aus-
dünstungen aus Möbeln, Bau-
stoffen und Putzmitteln: In ge-
schlossenen Räumen können
viele Schadstoffe für „dicke
Luft“ sorgen. Dies kann auf
Dauer krank machen, denn den
Großteil unserer Lebenszeit
halten wir uns in Innenräumen
auf. Um eine gesunde Raum-
luftqualität sicherzustellen, ist
regelmäßiges Lüften daher
enorm wichtig.

Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber

kaum beheben, denn auch von
draußen kann beispielsweise
mit Pollen oder Feinstaub be-
lastete Luft ins Haus gelangen.
Eine wirksame und zugleich auch
noch energieeffiziente Lösung
für gesunde Raumluft ist daher
die kontrollierte Wohnungslüf-
tung. Dabei führen Lüftungsan-
lagen die belastete Raumluft
zuverlässig nach außen ab, lei-
ten gefilterte Außenluft ins Haus
und sorgen so für mehr „Lebens-
luft“. Bei der Initiative „Gute
Luft“ unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es mehr Infor-
mationen zu den verschiedens-

ten Lüftungslösungen für nahezu
jedes Wohngebäude. Sie eignen
sich für den Neubau, können
aber auch nachträglich einge-
baut werden. Der Staat unter-
stützt zudem mit attraktiver För-
derung, über welche das Info-
portal ebenfalls einen kompak-
ten Überblick bietet.

Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der
kontrollierten Wohnungslüf-
tung verhindert, dass Feinstaub,
Pollen und Insekten beim Lüf-
ten ins Haus gelangen. So
herrscht immer frische Luft,

auch bei geschlossenen Fens-
tern. Damit das Lüftungssystem
effizient arbeitet, sollten die
Filter mindestens einmal im Jahr
überprüft und ausgetauscht
werden, bei Bedarf auch öfter.
Sie können ganz einfach selb-
ständig ausgewechselt werden.
Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaus-
tausch beugen Lüftungsanlagen
auch einer zu hohen CO2-Kon-
zentration sowie der Entstehung
von Schimmel vor. Über Senso-
ren lassen sich Feuchte, CO2-
und Schadstoffgehalt gezielt
überwachen und individuell nach
Bedarf steuern, auch per App.
Im Vergleich zum manuellen Lüf-
ten sind Lüftungsanlagen mit
Wärmerückgewinnung zudem
energieeffizient und senken die
Heizkosten. (DJD)

Lüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohl
im Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglich
installiert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mit
Wärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eine
staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/
Initiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute Luft
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Urlaubszeit, Einbruchszeit:
Rolf Fensterbau zeigt, wie Sie Ihr Zuhause sicher machen
Die langersehnte UrlaubszeitDie langersehnte UrlaubszeitDie langersehnte UrlaubszeitDie langersehnte UrlaubszeitDie langersehnte Urlaubszeit
steht vor der steht vor der steht vor der steht vor der steht vor der TürTürTürTürTür..... Doch während Doch während Doch während Doch während Doch während
Sie die schönsten Sie die schönsten Sie die schönsten Sie die schönsten Sie die schönsten WWWWWochen des Jochen des Jochen des Jochen des Jochen des Jah-ah-ah-ah-ah-
res genießen, lauert zu Hauseres genießen, lauert zu Hauseres genießen, lauert zu Hauseres genießen, lauert zu Hauseres genießen, lauert zu Hause
eine unerwünschte Gefahr: Ein-eine unerwünschte Gefahr: Ein-eine unerwünschte Gefahr: Ein-eine unerwünschte Gefahr: Ein-eine unerwünschte Gefahr: Ein-
brecher nutzen die brecher nutzen die brecher nutzen die brecher nutzen die brecher nutzen die Abwesenheit,Abwesenheit,Abwesenheit,Abwesenheit,Abwesenheit,
um in fremde Häuser und um in fremde Häuser und um in fremde Häuser und um in fremde Häuser und um in fremde Häuser und WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nungen einzudringen. Besondersnungen einzudringen. Besondersnungen einzudringen. Besondersnungen einzudringen. Besondersnungen einzudringen. Besonders
in der Ferienzeit registriert diein der Ferienzeit registriert diein der Ferienzeit registriert diein der Ferienzeit registriert diein der Ferienzeit registriert die
PPPPPolizei einen olizei einen olizei einen olizei einen olizei einen Anstieg von Einbrü-Anstieg von Einbrü-Anstieg von Einbrü-Anstieg von Einbrü-Anstieg von Einbrü-
chen. „Knapp 100.000 Einbrü-chen. „Knapp 100.000 Einbrü-chen. „Knapp 100.000 Einbrü-chen. „Knapp 100.000 Einbrü-chen. „Knapp 100.000 Einbrü-
che pro Jahr“ - diese aktuelleche pro Jahr“ - diese aktuelleche pro Jahr“ - diese aktuelleche pro Jahr“ - diese aktuelleche pro Jahr“ - diese aktuelle
Aussage der Polizei ist äußerstAussage der Polizei ist äußerstAussage der Polizei ist äußerstAussage der Polizei ist äußerstAussage der Polizei ist äußerst
beunruhigend. Ein verriegelterbeunruhigend. Ein verriegelterbeunruhigend. Ein verriegelterbeunruhigend. Ein verriegelterbeunruhigend. Ein verriegelter
Fenstergriff reicht heutzutage alsFenstergriff reicht heutzutage alsFenstergriff reicht heutzutage alsFenstergriff reicht heutzutage alsFenstergriff reicht heutzutage als
Sicherung leider nicht mehr aus,Sicherung leider nicht mehr aus,Sicherung leider nicht mehr aus,Sicherung leider nicht mehr aus,Sicherung leider nicht mehr aus,
da Einbrecher zunehmend aufda Einbrecher zunehmend aufda Einbrecher zunehmend aufda Einbrecher zunehmend aufda Einbrecher zunehmend auf
hoch entwickhoch entwickhoch entwickhoch entwickhoch entwickelte elte elte elte elte WWWWWerkzeuge miterkzeuge miterkzeuge miterkzeuge miterkzeuge mit
elektronischer Unterstützung zu-elektronischer Unterstützung zu-elektronischer Unterstützung zu-elektronischer Unterstützung zu-elektronischer Unterstützung zu-
rückgreifen. Doch es gibt guterückgreifen. Doch es gibt guterückgreifen. Doch es gibt guterückgreifen. Doch es gibt guterückgreifen. Doch es gibt gute
Nachrichten: „Mit den richtigenNachrichten: „Mit den richtigenNachrichten: „Mit den richtigenNachrichten: „Mit den richtigenNachrichten: „Mit den richtigen
Sicherheitsvorkehrungen könnenSicherheitsvorkehrungen könnenSicherheitsvorkehrungen könnenSicherheitsvorkehrungen könnenSicherheitsvorkehrungen können
Sie Ihr Heim schützen und unbe-Sie Ihr Heim schützen und unbe-Sie Ihr Heim schützen und unbe-Sie Ihr Heim schützen und unbe-Sie Ihr Heim schützen und unbe-
schwert in den Urlaub starten“,schwert in den Urlaub starten“,schwert in den Urlaub starten“,schwert in den Urlaub starten“,schwert in den Urlaub starten“,
erklärt Ferklärt Ferklärt Ferklärt Ferklärt Frrrrrank ank ank ank ank AlefelderAlefelderAlefelderAlefelderAlefelder,,,,, Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
schäftsführer der ROLF Fschäftsführer der ROLF Fschäftsführer der ROLF Fschäftsführer der ROLF Fschäftsführer der ROLF Fensterensterensterensterenster-----
bau GmbH.bau GmbH.bau GmbH.bau GmbH.bau GmbH.
Bekanntlich sind Türen und
besonders Fenster die Schwach-
stelle eines jeden Gebäudes. Doch
woran erkennt man ein sicheres
Fenster? Auf diese Frage können
Ihnen die Experten der ROLF Fens-
terbau GmbH eine einfache Ant-
wort geben: Die Anforderungen an
einbruchssichere Fassaden wer-
den durch die DIN EN 1627 Norm
geregelt, welche die sogenannte
„Widerstandsklasse“ oder „Re-
sistance Class“ definiert. Um ein
Höchstmaß an Sicherheit in den
eigenen vier Wänden zu gewähr-
leisten, sollte im Zuge eines Neu-
baus oder einer Modernisierung
auf genau diese Widerstandsklas-
sen geachtet werden, um die rich-
tige Sicherheitstechnik bei Fens-
tern und Türen zu gewährleisten.
„Guter Einbruchschutz wird durch
ein abgestimmtes Zusammenwir-
ken von mechanischer und elek-
tronischer Sicherungstechnik, rich-
tigem Verhalten sowie personel-
len und organisatorischen Maß-
nahmen erreicht“, führen die Si-
cherheitsexperten des größten
Fensterherstellers im Rheinland
weiter aus.
Mechanische Sicherungen an
Fenstern und Türen erschweren
es Einbrechern erheblich diese auf-

zubrechen. Diese Sicherungstech-
nik setzt sich an einem Fenster
beispielsweise grundlegend aus
drei Bestandteilen zusammen:
einbruchhemmende Fensterbe-
schläge, Glasscheiben und Fens-
tergriffe. Die Kombination dieser
Elemente ergibt ein einbruchsi-
cheres Fenster, das den Angriffen
von Einbrechern standhält.
Ebenso können Sie Sicherheits-
schlösser durch einen Aufbohr-
schutz oder Schutzbeschlag zu-
sätzlich sichern. Es empfiehlt sich
außerdem, für Schließzylinder
eine Sicherungskarte anzuschaf-
fen, die eine Nachbestellung von
Schlüsseln legitimiert.
Elektronische Sicherheitssysteme
hingegen, wie Alarmanlagen,
Überwachungskameras und Be-
wegungsmelder, können abschre-
ckend wirken und helfen, Einbrü-
che schnell zu erkennen und zu
melden. Dies, in Kombination mit
personellen Maßnahmen wie
Nachbarschaftshilfe und gemein-
schaftlichen Initiativen, sind
ebenfalls wichtige Faktoren, um
verdächtige Aktivitäten aufzude-
cken.
Doch auch bei bereits vorhande-
nen Fenstern müssen Sie nicht auf
guten Einbruchschutz verzichten.
„Die nachträgliche Sicherung von
Fenstern kann erheblich zur Ver-
besserung des Einbruchschutzes
beitragen und ist oft günstiger als
der Austausch. Selbst kleine Än-
derungen können große Auswir-

kungen auf die Sicherheit Ihres
Zuhauses haben“, ergänzt Frank
Alefelder. Zusatzschlösser, Quer-
riegel und Schutzbeschläge las-
sen sich beispielsweise nachträg-
lich anbringen. Weitere Pilzkopf-
Beschläge bieten Ihnen einen ho-
hen Aushebelschutz und können
ebenfalls problemlos nachgerüs-
tet werden. Zusätzlich verhindern
abschließbare Fenstergriffe, dass
Einbrecher nach dem Zerschnei-
den der Dichtung ins Haus gelan-
gen. Zuletzt können Fenster

ebenso im Nachhinein mit ein-
bruchhemmendem Glas ausge-
stattet werden.
Besuchen Sie die Ausstellung von
ROLF Fensterbau in Hennef und
überzeugen Sie sich selber von
den Sicherheitsoptionen. Auspro-
bieren und Testen ist ausdrück-
lich gewünscht! Mit den hochwer-
tigen Sicherheitslösungen und ei-
nem individuellen Konzept kön-
nen Sie sich beruhigt zurückleh-
nen, während Sie Ihre wohlver-
diente Auszeit genießen.

Ein sicheres Zuhause beginnt bei der Haustür: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend zum ThemaEin sicheres Zuhause beginnt bei der Haustür: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend zum ThemaEin sicheres Zuhause beginnt bei der Haustür: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend zum ThemaEin sicheres Zuhause beginnt bei der Haustür: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend zum ThemaEin sicheres Zuhause beginnt bei der Haustür: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend zum Thema
Einbruchschutz.Einbruchschutz.Einbruchschutz.Einbruchschutz.Einbruchschutz.
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Die Kicker der Evangelischen Freikirche Siegburg gewinnen
Fußballturnier der Bürgergemeinschaft Deichhaus

Hit-Citylauf Siegburg am 8. September
Ein Laufevent der Extraklasse

Kreative Namen wie „Grillmän-
ner“ gegen „Rüstige Rambos“
standen sich gegenüber beim
kürzlich stattfindenden zweiten
Hallenfußballturnier der Bürger-
gemeinschaft Deichhaus.
Wobei sich die Grillmänner sogar
bis zum 3. Platz gegen die Sport-
freunde Deichhaus durchsetzen
konnten. Den begehrten Wander-
pokal gewannen allerdings die
Kicker der Evangelischen Freikir-
che Siegburg, die sich letztlich per
Elfmeterschießen gegen die Ki-
cker der BG Deichhaus behaup-
ten konnten, in einem gelunge-
nen Turnier, das auch abseits des
Spielfeldes eine schöne Atmos-
phäre bei guter Bewirtung und
vielen netten Begegnungen bot.
Fest eingeplant ist schon eine
Neuauflage des beliebten Hobby-
fußballturniers in 2025 und zwar
am 26. April 2025, zu dem sich
bereits jetzt alle interessierten
Mannschaften unter bg-
deichhaus@web.de anmelden
können. Turnierausrichter: Kicker der BG DeichhausTurnierausrichter: Kicker der BG DeichhausTurnierausrichter: Kicker der BG DeichhausTurnierausrichter: Kicker der BG DeichhausTurnierausrichter: Kicker der BG Deichhaus

Am 8. September verwandelt sich
der historische Stadtkern rund um
den Markt von Siegburg wieder in
ein Mekka für Laufbegeisterte.
Der Hit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf Siegburg steht
vor der Tür und verspricht ein span-
nendes Event für Läuferinnen und
Läufer jeden Levels. In diesem Jahr
wird es noch spektakulärer, denn
die Landesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften über
5 km5 km5 km5 km5 km werden ebenfalls im Rah-
men des Citylaufs ausgetragen.
Die Strecke führt durch die histo-
rischen Gassen und bietet mit ih-
rer neuen und noch schnelleren
Route ein einzigartiges Lauferleb-
nis. Von einem 5-km und 10-km-
Lauf bis hin zu Bambini- und Schü-
lerläufen ist für jeden und jedes
Fitnesslevel etwas dabei.
Was den Hit-Citylauf Siegburg
besonders macht, ist die mitrei-
ßende Atmosphäre auf der Stre-
cke. Zahlreiche Zuschauer säumen
die Straßen, feuern die Teilneh-
mer an und sorgen für zusätzliche

Motivation. Nach dem Lauf kön-
nen die Sportler und Zuschauer
das bunte Rahmenprogramm ge-
nießen und ihre Leistungen fei-
ern.
Dieses Jahr gibt es eine besonde-
re Neuerung: Erstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eine
Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-
führt.führt.führt.führt.führt. Hierbei werden die fitteste
und die schnellste Firma ausge-
zeichnet, was den Wettbewerb
zusätzlich belebt und Teams aus
Unternehmen motiviert, gemein-
sam an den Start zu gehen.
Der Hit-Citylauf ist nicht nur ein
sportliches Highlight, sondern
auch eine hervorragende Gele-
genheit, die Gemeinschaft zu stär-
ken und gemeinsam aktiv zu sein.
Ob alleine, mit Freunden, Kolle-
gen oder der Familie - der Hit-
Citylauf bietet die perfekte Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen und dabei jede Menge Spaß
zu haben.
In den Jahren bis 2019 hat der

Hit-Citylauf stets zahlreiche Teil-
nehmer angezogen und für Be-
geisterung gesorgt. An diese Tra-
dition möchten wir wieder an-
knüpfen. Du solltest dir den Hit-
Citylauf auf keinen Fall entge-

hen lassen.
Also, schnür die Laufschuhe und
sei dabei - beim Hit-Citylauf Sieg-
burg, dem Laufevent, das dich be-
wegt!
Infos:www.hit-Citylauf.de

Immer ein Highlight: Der Hit-Citylauf in Siegburg.Immer ein Highlight: Der Hit-Citylauf in Siegburg.Immer ein Highlight: Der Hit-Citylauf in Siegburg.Immer ein Highlight: Der Hit-Citylauf in Siegburg.Immer ein Highlight: Der Hit-Citylauf in Siegburg.
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Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
Apfel-Carpaccio mit Riesengarnelen und Rucola für die einfache und gesunde Küche
Müsli isst man morgens, Erbsen-
eintopf mittags und Äpfel - nun
ja, die snackt man meistens
zwischendurch oder nascht sie als
Teil eines Kuchens. Das laut Sta-
tista mit Abstand beliebteste Obst
der Deutschen wird selten als Zu-
tat für gesunde und leckere Vor-
oder Hauptspeisen genannt. Dabei
lässt es sich ganz einfach in die
Küche integrieren, wie das fol-
gende Rezept zeigt. Zudem lie-
fert es wertvolle Ballaststoffe, das
Immunsystem stärkende Vitamin
C und Antioxidantien.
Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:     Apfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und Rucola
Gerade wenn es schnell gehen
muss und dennoch gesund sein
soll, ist das Apfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen perfekt: Aus we-
nigen, dafür hochwertigen Zuta-
ten zaubern auch nicht so geübte
Köchinnen und Köche mit weni-
gen Handgriffen ein aufregendes
Gericht, das optisch und ge-
schmacklich überzeugt. Für das
Carpaccio eignen sich am besten
leicht süß-säuerliche Äpfel wie
zum Beispiel die von Pink Lady.
Die knackigen Äpfel ergänzen und
unterstreichen den süßen, leicht
salzigen Geschmack der Riesen-
garnelen ideal. Ein Pluspunkt: Sie
werden verantwortungsbewusst
und nachhaltig erzeugt. Die Ap-
felbauern, die im genossenschaft-
lichen Verbund Pink Lady Europe
zusammengeschlossen sind, ha-
ben sich dafür strenge Qualitäts-
und Nachhaltigkeitskriterien ge-
geben. Weitere Rezepte wie Rib-
Eye-Steak mit Apfel Salsa, Grilled
Cheese Sandwich mit Apfel und
Paprika oder Foccacia mit Äpfeln
und Rosmarin gibt es unter
www.apfel-pinklady.com.
Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:
• 2 Pink Lady Äpfel
• 10 geschälte Riesengarnelen
• eine Handvoll Rucola
• 1 Orange
• ½ Zitrone
• 4 EL natives Olivenöl
• Salz, Pfeffer
Zubereitungszeit:Zubereitungszeit:Zubereitungszeit:Zubereitungszeit:Zubereitungszeit:
etwa 15 Minutenetwa 15 Minutenetwa 15 Minutenetwa 15 Minutenetwa 15 Minuten
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
1. Die Riesengarnelen waschen

und trocken tupfen. Den Ru-
cola waschen und trocken

Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/
Pink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® Europe

schleudern.
2. Zwei Esslöffel Olivenöl in der

Pfanne erhitzen. Die Riesen-
garnelen in die Pfanne geben
und je eine Minute von jeder
Seite anbraten, mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

3. Eine halbe Orange über den
Garnelen auspressen und ein
Drittel der Orangenschale ab-
reiben. Die Garnelen in der
Sauce noch eine Minute bra-

ten, dann vom Herd nehmen.
4. Das Kerngehäuse der Äpfel

mit einem Apfelentkerner ent-
fernen. Die Äpfel in etwa zwei
Millimeter dünne Scheiben
schneiden.

5. Die zweite Hälfte der Orange
und die halbe Zitrone aus-
pressen. Den Saft und das rest-
liche Olivenöl in eine Schüs-
sel geben, verrühren und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.

6. Die Apfelscheiben, den Ruco-
la und die Garnelen auf ei-
nem Teller anrichten und vor
dem Servieren mit dem Dres-
sing beträufeln. Fertig!

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Eine Knoblauchzehe
und ein bis zwei Zweige frische
Kräuter wie Rosmarin, Thymian
und Petersilie geben den Riesen-
garnelen mehr Aromen. Einfach
beim Braten mit in die Pfanne ge-
ben. (DJD)
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Sieg-Schiedsrichter gratulieren 26 Aufsteigern im Kreis
Nicht nur bei den Fußball-Mann-Nicht nur bei den Fußball-Mann-Nicht nur bei den Fußball-Mann-Nicht nur bei den Fußball-Mann-Nicht nur bei den Fußball-Mann-
schaften in den unterschiedlichenschaften in den unterschiedlichenschaften in den unterschiedlichenschaften in den unterschiedlichenschaften in den unterschiedlichen
Ligen werden am Ende einer Sai-Ligen werden am Ende einer Sai-Ligen werden am Ende einer Sai-Ligen werden am Ende einer Sai-Ligen werden am Ende einer Sai-
son die Entscheidungen über denson die Entscheidungen über denson die Entscheidungen über denson die Entscheidungen über denson die Entscheidungen über den
Auf- oder Auf- oder Auf- oder Auf- oder Auf- oder Abstieg getroffen.Abstieg getroffen.Abstieg getroffen.Abstieg getroffen.Abstieg getroffen.     AuchAuchAuchAuchAuch
die Schiedsrichter*innen steigendie Schiedsrichter*innen steigendie Schiedsrichter*innen steigendie Schiedsrichter*innen steigendie Schiedsrichter*innen steigen
entsprechend der Leistungsstän-entsprechend der Leistungsstän-entsprechend der Leistungsstän-entsprechend der Leistungsstän-entsprechend der Leistungsstän-
de, die durch regelmäßige Beob-de, die durch regelmäßige Beob-de, die durch regelmäßige Beob-de, die durch regelmäßige Beob-de, die durch regelmäßige Beob-
achtungen bei Spielleitungen undachtungen bei Spielleitungen undachtungen bei Spielleitungen undachtungen bei Spielleitungen undachtungen bei Spielleitungen und
auf Lehrgängen erhoben werden,auf Lehrgängen erhoben werden,auf Lehrgängen erhoben werden,auf Lehrgängen erhoben werden,auf Lehrgängen erhoben werden,
im Kreis aufim Kreis aufim Kreis aufim Kreis aufim Kreis auf.....
Bei den Schiris des Kreis Sieg
waren demnach einige heraus-
ragende Leistungen dabei - denn
gleich 26 Unparteiische dürfen
sich über den Aufstieg in eine
neue Spielklasse freuen.
Bemerkenswert ist dabei, dass
mit Lukas Dahmann (SV Siegburg
04) bereits der zweite Vertreter
des Kreises in die Regionalliga
aufgestiegen ist. Dort bildet er
jetzt mit Tobias Esch (TuS Ober-
pleis, kommt zusätzlich ab sofort
als Schiedsrichter-Assistent in
der 3. Liga zum Einsatz) das
Kreis-Tandem. Die beiden sind
damit neben den Brüdern Sascha
und Mitja Stegemann, die beide
weiterhin auf der DFB-Liste ste-
hen (ersterer als Schiedsrichter
in der ersten, zweiterer als
Schiedsrichter-Assistent in der 2.
Bundesliga) die Aushängeschil-
der der Kreis-Schiris.
In der Mittelrhein-Liga verbleibt
mit Markus Meier (Wahlschei-

(v. l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v. l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v. l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v. l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v. l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch
Tom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian Lutz
sowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchs
(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender)(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender)(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender)(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender)(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender)

der SV) damit aktuell ein Ver-
treter des Kreises. Dafür leitet
in der neuen Saison ein Sieg-
Quintett Spiele in der Landesli-
ga: Florian Lutz (SF Ägidienberg)
und Justus Kaltenbach (VfR Ma-
rienfeld) steigen auf - und damit
mit Domenico Garofalo (TuS Bu-

isdorf), Bernd Peters (FC Hennef
05) und Marcus von Scheid (1.
FC Niederkassel) gleich.
In der Bezirksliga ist der Kreis
Sieg aktuell mit 10 Referees am
Start - dank der vier
Aufsteiger*innen Meike Frank
(SC Uckerath), Tom Gatzmanga
(SV Leuscheid), Micha Schmitz
(FSV Neunkirchen-Seelscheid)
und Edward Ionnescu-Taciules-
cu (FC Hennef 05).
Frank schaffte dabei das Kunst-
stück, innerhalb einer Saison
gleich zwei Klassen (von der
Kreisliga B in die Bezirksliga)
aufzusteigen. Die weiteren Sieg-
Vertreter mit Bezirksliga-Qua-
lifikation sind aktuell Tobias Hoff-
meister (FV Bad Honnef), Ioan-
nis Karypidis (SF Troisdorf),
Richard Lemke (GW Mühleip),
Simon Lögler (SV Lohmar), Lenn-
art Pietza (Hertha Rheidt) und
Lukas Söderlund (SV Menden).
Tom Gatzmanga wurde außer-
dem Schiedsrichter-Assistent in
der neuen DFB-U17-Nachwuchs-
liga benannt.
In den Verbandsförderkader für
besonders talentierte Nach-
wuchs-Referees wurde Vincent
Kila (1. FC Niederkassel) beru-
fen. Er kommt damit in der

nächsten Saison in der Jugend-
Mittelrheinliga zum Einsatz.
Aber auch auf Kreisebene gibt
es viel zu feiern. Die Aufsteiger
bzw. Rückkehrer in die Kreisliga
A sind Peter Bachnick (SV Ei-
torf), Rainer Badorrek (Wahl-
scheider SV), Falco Mindel (TuS
Herchen), Jannis Menn und Juli-
an Mennemann (beide 1. FC Nie-
derkassel) sowie Sven Nieuwen-
huizen (JFV Windeck).
Ihren Aufstieg in die Kreisliga B
feiern dazu Nahid Jamshidi Nag-
hani (FC Hennef 05), Virgilia
Schmitz (Wahlscheider SV), Ma-
ric Bozidar (TuS Birk), Marco Ei-
dens, Jonathan Flacke (beide VfR
Hangelar), Thorsten Filthaut (SC
Uckerath), Dominik Knauf (1. FC
Spich), Markus Mauermann (SV
Allner-Bödingen), Dr. Matthias
Papenfuß (TuS Oberpleis), Jelle
Peiker (SSV Kaldauen) und Do-
minik Pötschke (Hertha Rheidt).
„Wir gratulieren allen 26 Auf-
steigern herzlich zu ihren tollen
Leistungen“, sagt Günter Gert-
mann, Vorsitzender des Kreis-
Schiedsrichter-Ausschusses (KSA).
„Der Kreis Sieg ist mit diesen Kol-
legen sowohl auf FVM als auch
auf Kreis-Ebene hervorragend
aufgestellt.“
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Abi Vegas
Schüler*innen des dritten Abiturjahrgangs der Gesamtschule am Michaelsberg feierten

Was gibt es neben Unterricht noch am Anno?
Ehrung besonderer Leistungen von Schülerinnen und Schülern am letzten Schultag

Die Abiturfeier fand im feierlich
dekorierten Rhein-Sieg-Forum
statt. Eingebettet durch ein Ab-
endprogramm, bestehend aus ver-
schiedenen Reden und musikali-
schen Beiträgen unserer Kollegi-
umsband, moderierten die
Abiturient*innen Rebecca Hülken-
berg und Nick Schüller den Abend.
Unser Schulleiter Herr Schütz skiz-
zierte in seiner Rede den Schul-
weg unserer Absolvent*innen. Er
sieht den diesjährigen Jahrgang
als Auszeichnung für unsere
Schulform. Vielen unserer
Abiturient*innen wurde zum Ende

ihrer Grundschulzeit nicht zuge-
traut, dass sie diese Abschlüsse
erreichen könnten und er be-
tonte: „Es bestärkt mich darin,
dass niemand abgestempelt
werden darf.“
Oberstufenleiter Herr Ilbertz freu-
te sich über das Wachstum unse-
rer Oberstufe. Der dritte Abitur-
jahrgang ist der bisher größte un-
serer Schule. Mit den Worten
„Ohne Euch wird uns was fehlen“
beendete Herr Ilbertz seine wert-
schätzende Rede.
Die Stufenleitung, bestehend aus
Frau Direske und Herrn Ghofrani-

far, würdigte gemäß dem Motto
„Abi Vegas - um jeden Punkt
gepokert“, ihren Jahrgang mit
den Worten „Ihr habt das gro-
ße Spiel gewonnen“. Sie beton-
ten, dass sich unsere
Abiturient*innen im Laufe der
Jahre zu einzigartigen Persön-
lichkeiten entwickelt haben.
In verschiedenen kurzen Reden
und Grußwörtern einzelner
Absolvent*innen hoben diese
hervor, dass sie mehr als nur Un-
terrichtsgegenstände bei uns mit-
genommen haben, sie erinnerten
sich gerne an die Kurs- und Stu-

fenfahrten nach Polen oder Belgi-
en. Ein Schüler (mit einer Grund-
schulprognose für die Hauptschu-
le) kam auf die Bühne und sagte
„Ich bin ein Zeichen!“ Und zwar
ein großartiges Zeichen für einen
Bildungsaufstieg, ein bisschen
mehr Bildungsgerechtigkeit und
vor allem für unsere Schulform,
ohne die dies wohl kaum möglich
gewesen wäre.
Die städtische Gesamtschule am
Michaelsberg gratuliert allen
Abiturient*innen zum höchsten
Schulabschluss - wir sind stolz auf
euch!

Schule ist mehr als Unterricht.
Und viele Kinder und Jugendli-
che am Anno engagierten sich
in besonderer Weise in vielfäl-
tigen Bereichen des Schulall-
tags. Deshalb fand wie jedes
Jahr am letzten Schultag eine
Ehrung für außerunterrichtliche
Aktivitäten und soziales Enga-
gement in der Aula statt. Durch
die Anwesenheit der stellver-
tretenden Bürgermeisterin Frau
Haase-Mühlbauer wurden die
Leistungen besonders gewür-
digt. Sie sagte in ihrer Rede,
dass die ehrenamtliche Tätig-
keit der Schülerinnen und Schü-
ler im Grunde besser als jede
Zeugnisnote sei.
Das gilt vor allem für die Indi-
enhilfe, den Schulsanitäts-
dienst, die Streitschlichter, die
Spielegarage und die Technik-
AG, die für den Einsatz in den
Bereichen soziales Engagement
für die Gemeinschaft gewürdigt
wurden. Darüber hinaus gab es
Ehrungen aus dem Bereich der
ma themat i s ch -na tu rw i s sen -
schaftlichen Wettbewerbe, aus
den Sprachen und Sprachzerti-
fikaten, aus dem künstlerischen
Bereich sowie dem Sport.
Alle Ausgezeichneten erhielten
in diesem Jahr einen „Energie-
stein“, der symbolisch dafür
steht, wie bunt und vielfältig
die Kinder und Jugendlichen das

Anno-Award: Joachim Schneider (Förderverein), Maren Theuner, Re-Anno-Award: Joachim Schneider (Förderverein), Maren Theuner, Re-Anno-Award: Joachim Schneider (Förderverein), Maren Theuner, Re-Anno-Award: Joachim Schneider (Förderverein), Maren Theuner, Re-Anno-Award: Joachim Schneider (Förderverein), Maren Theuner, Re-
becca Ripken, Kristin Aubel, Frau Haase-Mühlbauer, Sebastian Kaasbecca Ripken, Kristin Aubel, Frau Haase-Mühlbauer, Sebastian Kaasbecca Ripken, Kristin Aubel, Frau Haase-Mühlbauer, Sebastian Kaasbecca Ripken, Kristin Aubel, Frau Haase-Mühlbauer, Sebastian Kaasbecca Ripken, Kristin Aubel, Frau Haase-Mühlbauer, Sebastian Kaas
(Schulleiter). Foto: Felix Storch(Schulleiter). Foto: Felix Storch(Schulleiter). Foto: Felix Storch(Schulleiter). Foto: Felix Storch(Schulleiter). Foto: Felix Storch

Schulleben machen und wie sie
Energie weitergeben, um etwas
an der Schule zu gestalten.
Direkt im Anschluss wurde in
Anwesenheit der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Frau
Haase-Mühlbauer und Joachim
Schneider für den Förderverein
der Anno-Award für die besten
Facharbeiten der Q1 vergeben.
Unterstützt wurden die Preise
von Dr. Wollweber zusammen
mit dem Förderverein. Ausge-
zeichnet wurden Kristin Aubel
(Biologie), Rebecca Ripken (So-
zialwissenschaften) und Maren
Theuner (Chemie), die in ihren

Facharbeiten eigenständiges
wissenschaftliches Arbeiten
bewiesen und mit Interesse und
Engagement ihre Themen erar-
beiteten.

Die Veranstaltungen zeigten
am Ende des Schuljahres, dass
es dem Anno-Gymnasium ein
Anliegen ist, einzelne Talente,
aber auch das soziale
Miteinander zu fördern. Es gibt
viele Talente und engagierte
Schülerinnen und Schüler, die
diese Ideale im Schulleben kon-
kret umsetzen. Schule ist eben
viel mehr als Unterricht.
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Jeden Tag eine gute Tat
GSA-Schülerschaft sammeln spenden für Slum-Kinder in Korogocho

Fotos: MengeFotos: MengeFotos: MengeFotos: MengeFotos: Menge

Am Gymnasium Siegburg Allee-
straße hat soziales Engagement
eine lange Tradition. Hierfür ist
einmal im Jahr sogar ein ganzer
Tag gewidmet: Der Tag für Koro-
gocho! Dieser Slum bei Kenias
Hauptstadt Nairobi ist Heimat ei-
ner großen Zahl an Slumkindern,
die im Abfall nach wertvollen Roh-
stoffen suchen, um etwas Geld
zu verdienen. Zeit für Schule oder
eine wirkliche Perspektive im Le-
ben bleiben so nicht. Dies will
Hamilton Ayiera ändern, der im
Osten Nairobis Kindern eines
Slums einen Ausweg bietet. Er
nutzt die kindliche Fußballbe-
geisterung aus, ködert geradezu
die jungen Menschen mit sport-
lichen Aktivitäten und knüpft
eine schulische Grundausbildung
als Bedingung zur Teilnahme an.
Dieses Projekt, das er mit Leib
und Seele vorantreibt, überzeug-
te auch die Care-Stiftung, die seit
einiger Zeit das „Ayiera-Projekt“
als Stiftung „Hoffnung 1-plus -
CARE für Kinder in Slums“ unter-
stützt. Für den Grundschulbesuch
eines Kindes sind nur 100 Euro
Schulgeld pro Jahr nötig. Das En-
gagement des Gymnasiums Sieg-
burg Alleestraße sichert zudem
auch älteren Kindern den Besuch

der weiterführenden Sekundar-
schule - so besuchen derzeit
das GSA auch Studenten aus
Kenia, deren Schulbildung von
Schülerinnen und Schülern des
GSA finanziert wurden und die
nun selbst einen Beitrag zur
Verbesserung der Situation
bieten können.
Am Tag für Korogocho versuchen
daher die Schülerinnen und Schü-

ler des Gymnasium Siegburg Al-
leestraße auf verschiedensten
Wegen Geld zu sammeln, um zu
helfen. Und viele Siegburger hel-
fen natürlich mit, indem sie spen-
den, trinken, essen, die Musik und
den Tanz genießen und all die an-
deren Aktionen unterstützen, die
sich die findigen jungen Leute ha-
ben einfallen lassen. Einige ar-
beiten auch für einen Tag in den

hiesigen Geschäften und spenden
ihren Tagesverdienst. So sind ne-
ben den Kleinsten - denn die 5.
Klässlerinnen und Klässler trump-
fen oft mit guten Ideen auf - auch
die Großen aktiv. So verkauften
Schülerinnen und Schüler der Q1
fair gehandelte Schokoladenpro-
dukte - und süßer kann Helfen
doch kaum sein!
Klein
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Der ID.4. Vollelektrisch. Vielseitig. Und sehr viel Platz. Kraftvoll wie ein SUV, nachhaltig wie ein ID. Entdecken Sie den ID.4!

Energieverbrauch (kombiniert) 16,5 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt 
(niedrig) 12,0 kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 12,8 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 
14,9kWh/100 km, Stromverbrauch Autobahn (extra hoch) 21,7 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 363 km 

z. B. ID.4 Pure 125 kW (170 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik 
Lackierung: Lackierung: Costa Azul Metallic, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Einparkhilfe - 
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Verkehrszeichenerkennung, Multifunktionslenkrad,  
„Climatronic“,  „Keyless Start“, Navigationssystem „Discover Pro“ u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: 0,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate 299,00 € 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetz-
licher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzel-
kunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing 
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig bis 13. Juli 2024, Stand 01/2024. Für das Fahrzeug liegen nur noch 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Lease it. Love it. Hoff it.
Den ID.4 zum Sensationspreis bestellen

Aktion gilt bis zum 13. Juli 2024. Jetzt privat leasen ab 299,00 €1,2

Begrenzte Stückzahl verfügbar!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Schwarz-Grün findet Raumlösung für Theaterschatz

Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg

René BöttcherRené BöttcherRené BöttcherRené BöttcherRené Böttcher,,,,, Vorsitzender des
VVVVVereins ereins ereins ereins ereins TTTTTheaterschatzheaterschatzheaterschatzheaterschatzheaterschatz (Studiobüh-
ne, Jugendkunstschule „Toll-
haus“), freut sich, dass die Raum-
probleme seines Vereins nun
nachhaltig gelöst sind. Der Rat
hat entschieden, dass der „Thea-
terschatz“ am Turm verbleibt und

nicht ins VHS-Studienhaus zurück-
kehrt. Böttcher: „Ich danke der
schwarz-grünen Ratskooperation
für diese Lösung. Unser Verbleib
am Turm sorgt auch dafür, dass
wir ohne Störungen für andere
arbeiten können.“
Das Kinder- und Jugendtheater

„Tollhaus“ feierte jüngst sein 20.
Jubiläum. VVVVVizebürgermeisterinizebürgermeisterinizebürgermeisterinizebürgermeisterinizebürgermeisterin
DrDrDrDrDr..... Susanne Haase-Mühlbauer Susanne Haase-Mühlbauer Susanne Haase-Mühlbauer Susanne Haase-Mühlbauer Susanne Haase-Mühlbauer
betonte dabei, wie wichtig das
Spiel für die Jugend ist: „Wer
Theater spielt und in der Lage
ist, sich in die Rolle eines ande-
ren hineinzuversetzen, der hat

Sozialkompetenz.“
Jürgen PJürgen PJürgen PJürgen PJürgen Peteretereteretereter,,,,, 2. CDU-Ratsfrakti-
onsvorsitzender: „Der Theater-
schatz ist unverzichtbar für Sieg-
burgs Kulturlandschaft. Es ist gut,
dass wir eine dauerhafte Raumlö-
sung für ihn gefunden haben!“

Michael Franz Burgemeister

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
(Patres)
11 Uhr - Erlöserkirche-Ökumeni-
scher Kleinkindgottesdienst
11.30 Uhr - St. Servatius-Orgel-
musik zur Marktzeit mit Adolf
Fichter
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
zum Weihetag der Kirche am 12.
Juli 1959 - im Anschluss Beicht-
gelegenheit - bitte melden Sie sich
vor der Messe in der Sakristei
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Rosen-
kranzgebet
9.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.

Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl.
Messe
9.30 Uhr - St. Servatius-Statio und
Prozession auf den Michaelsberg,
dort Hl. Messe - anschl. gemein-
same Agape
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
zum Hochfest unserer Lieben Frau
vom Berg Karmel - anschl. ge-
meinsame Agape
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
17 Uhr - St. Antonius-Vesper
17.30 Uhr - St. Antonius-Hl. Mes-
se mit Choralgesang
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se (Pfarrer Wahlen)
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
der Frauen

18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
9 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-
Wortgottesdienst mit Kommuni-
onausteilung
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe (Patres)
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
8.15 Uhr - St. Anno-Rosenkranz-
gebet
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der
Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Eucha-
ristische Anbetung
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe

19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli-
8.30 Uhr - Liebfrauen-Rosenkranz
- wir beten für den Frieden in der
Welt und in persönlichen Anlie-
gen
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Anno-Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Rosenkranzgebet - Die Kirche ist
bis 18 Uhr - zum Gebet geöffnet -
herzlich willkommen!
17.30 Uhr - St. Servatius-Eucha-
ristische Anbetung
17.40 Uhr - St. Servatius-Beicht-
gelegenheit in der Marienkapelle
bis 18:10 Uhr -
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Gottesdiensttermine
Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde
Siegburg-Kaldauen in der FriedenskircheSamstag, 13. Juli, 11 UhrSamstag, 13. Juli, 11 UhrSamstag, 13. Juli, 11 UhrSamstag, 13. Juli, 11 UhrSamstag, 13. Juli, 11 Uhr

Erlöserkirche, Jahnstraße 4
Ökumenischer Kleinkindgottes-
dienst auf dem Brückberg mit Pfar-
rer Matthias Lenz und Carmen
Kremser

Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr
Auferstehungskirche,
Annostraße 14
Gottesdienst mit Pfarrer Matthias
Meinecke

14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli
10 Uhr - Prädikantin Beate Gehr-
mann, Familienfreundlicher Got-
tesdienst mit der Möglichkeit zur
Taufe

21. Juli21. Juli21. Juli21. Juli21. Juli
10 Uhr - Prädikantin Ute Cron-
Böngeler - mit Abendmahl
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Der Friedhof der Zukunft ist ein gemeinschaftlicher Ort

Foto: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFoto: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFoto: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFoto: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFoto: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-o

Der Friedhof der Zukunft passt sich
den Bedürfnissen einer modernen
und individualisierten Gesell-
schaft an. Umweltbewusstsein und
funktionale Entwicklung werden
berücksichtigt, Traditionen und
die Würde des Ortes werden re-
spektiert. In urbanen Gebieten
bietet er gestressten Stadtbewoh-
nern und Familien einen beson-
deren Erholungsraum als inner-
städtische Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-
nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird und
die gesamte Familie oft nicht
mehr an einem Ort lebt. Dennoch
möchten die Menschen die Ruhe-
stätten ihrer Verstorbenen ge-
pflegt wissen.
Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grab-
pflege überflüssig machen.
Darüber hinaus gibt es Kolumba-
rien und Grabeskirchen, die ei-
nen würdigen Ort des Gedenkens
bieten. Baumbestattungen sind
ebenfalls auf vielen Friedhöfen
möglich. Aber auch ökologische
Friedhofskonzepte gewinnen an
Bedeutung.
Zu den Veränderungen auf den
Friedhöfen gehören neben pfle-
gefreien Grabstätten und Ge-
meinschaftsgrabanlagen, Baum-
bestattungen, eine innovative
Landschaftsgestaltung, die Kom-
bination von Park- und Friedhofs-
elementen, Sitzgelegenheiten,
Gastronomie und Spielplätze für
Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird

immer vielfältiger und das spie-
gelt sich auch in den Bestattungs-
traditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikulturel-
le Bereiche geschaffen, die den
verschiedenen religiösen und kul-
turellen Bedürfnissen gerecht
werden. Ein Beispiel für einen über-
konfessionellen Trauerort ist die
Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf.
Kulturangebote und Gedenkver-
anstaltungen und tragen dazu bei,
dass Friedhöfe als belebte Orte
wahrgenommen werden, die über
den reinen Gedenkaspekt hinaus-
gehen.
„Ich denke mir den Friedhof der
Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Würde
der Grabstätten und der Trauersi-

tuation und stärkt die Gemein-
schaft seiner vielfältigen Besu-
cher.“, so Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovationen
können Einzug auf dem Friedhof
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern
unterstützen, Apps und intelligen-
te Grabsteine Informationen über
den Verstorbenen anzeigen. Virtu-
elle Gedenkstätten ermöglichen es

den Menschen, online an verstor-
bene Angehörige zu erinnern.
Der Deutsche Städte- und Ge-
meindebund hat in Kooperation
mit dem BDB | Bundesverband
Deutscher Bestatter e.V. eine Do-
kumentation zur „Zukunft kom-
munaler Friedhöfe“ herausgege-
ben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie auf
der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)

Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-
ten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-o
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Wer hat da Boogie-Woogie gesagt?
Neuer Workshop im TSK-Sankt Augustin am 12. Juli von 20 bis 21 Uhr

Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen vom 18. bis 21. Juli

Der Boogie-Woogie ist ein abso-
luter Klassiker unter den Tänzen.
Er entstand in den 1920er-Jahren
in den USA aus dem East Coast
Swing. Nur in Europa wird die-
ser Tanz „Boogie-Woogie“ ge-
nannt. Der Tanz wird zu Musik
aus den 1950er-/1960er-Jahren
oder aktueller Musik dieses
Genres getanzt. Boogie-Woogie
ist pure Lebensfreude, Gefühl
und Lebendigkeit.
Beim Boogie-Woogie tanzen die
Tänzer frei zur Musik. Sie können
dabei entweder die Rolle des Lea-
ders oder die des Followers ein-
nehmen. Der Leader führt und der
Follower reagiert. Ein ganz be- Foto: TSKFoto: TSKFoto: TSKFoto: TSKFoto: TSK

sonderes Element beim Boogie-
Woogie ist, dass man ein Musik-
stück tänzerisch interpretiert.
In diesem Workshop nehmen Sie
Kontakt auf mit diesem Tanz und
lernen die ersten Schritte dieser
Tanzrichtung. Es ist hierbei wich-
tig, sich als Paar anzumelden.
Nach dem Workshop findet eine
Tanzparty statt. Hier wird Musik
für alle Tanzrichtungen gespielt,
also kann ein jeder, der Spaß am
Tanzen hat, vorbeikommen und
eine tolle Party feiern.

Weitere Informationen auf
www.tanzsportzentrum-sankt-
augustin.de

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli:     VVVVVon on on on on Al-Al-Al-Al-Al-
tenrath um den Scharfebergtenrath um den Scharfebergtenrath um den Scharfebergtenrath um den Scharfebergtenrath um den Scharfeberg
nach nach nach nach nach TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf (B), 15 km, Wand-
erführer Wolfgang Ufer, Tel:
0176 47524678, Abfahrt um 9.33
Uhr vom Bahnhof Troisdorf
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19. Jul i : Jul i : Jul i : Jul i : Jul i :     WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
von von von von von VVVVVallendar nach Saynallendar nach Saynallendar nach Saynallendar nach Saynallendar nach Sayn (B/C,
ca. 440 Hm), 14 km, Wander-
führerin Anna Volberg, Tel. 0176
34352508, Abfahrt um 9 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli:     VVVVVon Edigeron Edigeron Edigeron Edigeron Ediger-----
Eller über den Calmont-KletterEller über den Calmont-KletterEller über den Calmont-KletterEller über den Calmont-KletterEller über den Calmont-Kletter-----
steig nach Bullaysteig nach Bullaysteig nach Bullaysteig nach Bullaysteig nach Bullay (B/C, ca. 300
Hm). 12 km, Wanderführer Egon
Lang, Tel. 0172 2900660, Ab-
fahrt um 8 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (Bonn-
Beuel). Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit erforderlich!
Samstag, 20. Juli: Rheinburgen-Samstag, 20. Juli: Rheinburgen-Samstag, 20. Juli: Rheinburgen-Samstag, 20. Juli: Rheinburgen-Samstag, 20. Juli: Rheinburgen-
weg weg weg weg weg TTTTTeil 2/4 von Bad Boden-eil 2/4 von Bad Boden-eil 2/4 von Bad Boden-eil 2/4 von Bad Boden-eil 2/4 von Bad Boden-
dorf nach Brohldorf nach Brohldorf nach Brohldorf nach Brohldorf nach Brohl (B/C, 500 Hm),
18 km, Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 02241-318646
oder 0160-90550883, Abfahrt
um 8 Uhr ab Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag, 21. Juli:Sonntag, 21. Juli:Sonntag, 21. Juli:Sonntag, 21. Juli:Sonntag, 21. Juli: Gammersba-
cher Mühle - Aggerbogen-Run-
de von Honrath, (B, 250 HM),

14 km, Wanderführer Uli Dall-
mann, Tel.: 015733994208. Ab-
fahrt um 9.12 Uhr ab Bahnhof
Troisdorf (über Köln Frankfur-
ter Straße)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli:     VVVVVon Uckon Uckon Uckon Uckon Ucke-e-e-e-e-
rath nach Niederdol lendorfrath nach Niederdol lendorfrath nach Niederdol lendorfrath nach Niederdol lendorfrath nach Niederdol lendorf
vorbei an Ittenbach, Nonnen-vorbei an Ittenbach, Nonnen-vorbei an Ittenbach, Nonnen-vorbei an Ittenbach, Nonnen-vorbei an Ittenbach, Nonnen-
stromberg und Petersbergstromberg und Petersbergstromberg und Petersbergstromberg und Petersbergstromberg und Petersberg (C,
380 Hm), 22,5 km, Wanderfüh-
rer Jochen Friederich, Tel.
02241-318646 oder 0160
90550883, Abfahrt um 8.41 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Hennef)
Soweit nicht vorgegeben, ist
keine vorherige Anmeldung nö-
tig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Ab-
fahrt am Bhf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und
und reichhaltig bleibt, werden
Wanderführer gesucht. Sollte
sich jemand angesprochen füh-
len, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen.
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„Romantik Pur“ mit dem Konzertchor Rhein-Sieg

Erst informieren: Tiere sind kein Urlaubssouvenir

Troisdorf/Sankt Augustin. Am
Samstag, 29. Juni, und Sonntag,
30. Juni, lud der Konzertchor
Rhein-Sieg zu seinem Sommer-
konzert unter dem Motto „Ro-
mantik Pur“ ein, das unter der
bewährten Leitung von Georg
Bours stand. Er spannte mit sei-
nem Chor in seinem Konzert ei-
nen musikalischen Bogen von Jo-
hannes Brahms über Edward El-
gar bis hin zu Felix Mendelssohn
Bartholdy.
Beginnend mit den „Liebeslieder-
walzern“ von Johannes Brahms
für vier Singstimmen (Chor) und
Klavier wurden vom Chor die un-
terschiedlichen Facetten der Lie-
be auf unterhaltsame Art und Wei-

se präsentiert, die vierhändige
Klavierbegleitung erfolgte durch
Rainer Schrapers und Bernhard
Große-Schware.
Ein besonderes und eher unbe-
kanntes Highlight bot der Chor
mit dem sechsteiligen Liederzy-
klus „From the Bavarian High-
lands“ vom Briten Edward Elgar,
der von ihm und seiner Frau Alice
während eines gemeinsamen Auf-
enthalts in den Alpen geschrie-
ben wurden.
Der Chor, der 2021 zum eingetra-
genen Verein wurde, hatte seit-
dem keine Auftritte mehr in Sankt
Augustin. Es war daher ein be-
sonderes Anliegen des Chores,
neben den Troisdorfer Bürger-

innen und Bürgern auch dem
Sankt Augustiner Publikum wieder
ein anspruchsvolles musikali-
sches Angebot anzubieten. Ermög-
licht wurde dieses auch durch
eine großzügige Spende der Bür-
gerstiftung Sankt Augustin.
Schon das Konzert am Samstag,
29. Juni, in der Johanneskirche in
Troisdorf war überraschend gut
besucht, obwohl um 21 Uhr das
Fußballspiel der deutschen Mann-
schaft anstand. Da das Konzert
jedoch um 20.30 Uhr endete,
konnten auch die Fans des Fuß-
balls pünktlich zum Anpfiff zu Hau-
se sein und wie sie nach dem Kon-
zert bestätigten, waren sie froh
darüber, das Konzert noch davor

besucht zu haben.
Der Applaus und die Zugaben be-
stätigten, dass das Publikum be-
geistert aus der Veranstaltung
ging und sich auf die kommenden
Konzerte freut. Das wird im Juni
2025 das Oratorium „Israel in
Egypt“ von Georg Friedrich Hän-
del sein. Der Chor sucht dazu wei-
tere Sängerinnen und Sänger. Bei
Interesse kann sich an den Chor-
leiter Georg Bours gewandt wer-
den unter Tel. 02242-866792 oder
über E-Mail:
georg.bours@gmx.de. Die Proben
beginnen am 20. August im Pfarr-
saal von St. Maria-Königin in der
Blücherstraße in Troisdorf
(18.30 bis 21 Uhr).

Es ist gut gemeint: Man sieht im
Urlaub streunende Hunde oder
Katzen und möchte den schein-
bar sich selbst überlassenen Tie-
ren ein gutes Zuhause geben.
Doch ganz so einfach ist es nicht.
Tiere aus Südeuropa, den Subtro-
pen oder Tropen können Krankhei-
ten einschleppen, die für den Men-
schen und die Tiere hier bei uns ge-
fährlich sind. Und wenn die notwen-
digen Papiere fehlen, endet die Ein-
reise des neuen „Familienmitglieds“
auch schneller als erwartet.
Kann beispielsweise kein wirksa-
mer Tollwutschutz nachgewiesen
werden, sind die verantwortlichen
Tierärztinnen und Tierärzte am
Flughafen verpflichtet, das Tier in
Gewahrsam zu nehmen und
schlimmstenfalls für einen länge-
ren Zeitraum unter Quarantäne

zu stellen. Das bedeutet für die
Tiere nicht nur eine quälende Zeit
der Isolation, sondern kann für
die „Rettenden“ auch durchaus
teuer werden. Wer ein Tier nach
Deutschland einführt, muss näm-
lich auch die für möglichen Folge-
kosten der Einreise aufkommen.
„Wer trotz der damit verbunde-
nen Risiken unbedingt einem Tier
aus dem Ausland ein neues Zu-
hause bieten möchte, sollte sich
vorher ausführlich informieren, ob
alle Einreisebestimmungen defi-
nitiv erfüllt sind“, empfiehlt Silvia
Berger, Leiterin der Abteilung Tier-
gesundheit im Veterinäramt des
Rhein-Sieg-Kreises.
Diesen Rat sollten Urlauberinnen
und Urlauber übrigens auch be-
herzigen, wenn sie vor Ort als
„Flugpatin“ oder „Flugpaten“ für

einen Vierbeiner angeworben wer-
den. Auch diesen Tieren fehlen häu-
fig die notwendigen Impfungen oder
die dazugehörigen Papiere. Ent-
sprechen die Tiere nicht den vorge-
schriebenen tiergesundheitlichen
Anforderungen, könnten auf die Flug-
patinnen und Flugpaten hohe Kos-
ten für den Rücktransport des Tie-
res in das Herkunftsland oder die
Unterbringung in einer Quarantä-
neeinrichtung zukommen. In Zwei-
felsfällen sollte man auf den „Trans-
fer“ verzichten.
Wer tierischen Familienzuwachs
sucht, wird auch in Deutschland fün-
dig: „In den Tierheimen und Auf-
fangstationen in der Region warten
Tiere dringend auf ein neues Zu-
hause. Sie sind bereits geimpft und
gekennzeichnet und in der Regel
auch kastriert“, so Silvia Berger.



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | rundblick-siegburg.de/e-paper24

„Koche es, schäle es, oder vergiss es!“
Schutz vor Durchfall bei Urlaubsreisen
Schon zuhause nicht angenehm
- im Urlaub aber oft noch quä-
lender: ein Magen-Darm-Infekt
setzt vielen Menschen sehr zu.
Wer in tropische und subtropi-
sche Länder reist, kann sich mit
ein paar einfachen Regeln ge-
gen das erhöhte Risiko dieser
Erkrankung schützen. Sonne,
Hitze, mangelnde Kühlmöglich-
keiten und andere Hygienestan-
dards bieten Krankheitserre-
gern ideale Wachstumsmöglich-
keiten. Der sorgfältige Umgang
sowie optimale Lagerung von
Lebensmitteln sind deshalb
umso wichtiger. Besonders
Fleisch, Geflügel, Eierspeisen,
Milchprodukte und Fisch sind
optimale Nährböden für Mikro-
organismen und deshalb leicht
verderblich.
Durchfallerkrankungen sind die

häufigsten Krankheiten auf Rei-
sen. Für gesunde Erwachsene
sind die meisten Infektionen
harmlos und verschwinden nach
wenigen Tagen ohne besonde-
re Therapie. Allerdings ist wäh-
rend dieser Zeit der Urlaub ver-
miest. Für Säuglinge und Klein-
kinder, Schwangere und ältere
Menschen kann Durchfall durch
den damit verbundenen Flüs-
sigkeits- und Blutsalzverlust
des Körpers jedoch eine beson-
dere Gefahr darstellen. Wer ein
paar einfache Regeln beachtet,
kann das Risiko eines Infekts
deutlich verringern.
Generell empfiehlt die Weltge-
sundheitsorganisation, WHO,
als Grundsatz für die Ernährung
in tropischen und subtropischen
Ländern: „peel it, boil it, cook
it or forget it!“ („schälen, ko-

chen, braten oder verzichten“).
Trinkwasser sollte immer abge-
kocht oder mittels Jod- oder chlor-
haltiger Fertigtabletten desinfi-
ziert werden. Eiswürfel stellen ein
besonderes Risiko dar.
Das Gesundheitsamt des
Rhein-Sieg-Kreises und die
Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung e.V. (DGE) empfehlen
in Bezug auf den Lebensmittel-
verzehr im Sommer und auf Rei-
sen:
• Achten Sie darauf, dass die

Lebensmittel frisch zuberei-
tet wurden und nicht schon
längere Zeit stehen. Mei-
den Sie rohe oder abgestan-
dene Lebensmittel wie nicht
ausreichend durchgebrate-
nes Fleisch (z. B. Steaks),
rohen Fisch, rohe Eier, Mu-
scheln usw.

• Verzichten Sie auf Mayon-
naise, unverpackte Eis-
creme und Desserts mit ro-
hen Eiern (z. B. Zabaione,
Tiramisu).

• Waschen Sie Gemüse und
Obst besonders gründlich
mit abgekochtem Wasser
oder abgepacktem Wasser
und schälen Sie Obst erst
kurz vor dem Verzehr.

• Essen Sie eher durchgegar-
tes Gemüse statt Blattsa-
late, denn in den Blattrit-
zen kann viel Wasser zu-
rückbleiben.

• Trinken Sie in südlichen Län-
dern kein Leitungswasser.
Am besten abgekochtes
Wasser oder abgepacktes
Wasser verwenden - auch
zum Zähneputzen.

• Verzichten Sie auf Eiswür-
fel in Getränken, weil nicht
sicher ist, ob einwandfreies
Wasser zur Herstellung ver-
wendet wurde.

• Im Übrigen gilt natürlich
auch im Urlaub der allge-
meine Grundsatz: Nach dem
Toilettengang und vor dem
Essen gründlich die Hände
waschen.

Vorsichtig sein lohnt sich auch
bei großen Büffet, die - selbst
in „guten“ Hotels - mehrere
Stunden von der Vorspeise bis
zum Dessert aufgebaut bleiben.

Während der langen Standzeit
können sich Bakterien bei war-
men Temperaturen explosions-
artig vermehren.
Trotz aller Vorsicht: Eine Er-
krankung kann immer vorkom-
men. Gerade Kinder sind anfäl-
lig für Magen- und Darminfek-
tionen. Allerdings können eini-
ge Sofortmaßnahmen dabei hel-
fen, sich schnell wieder zu er-
holen:
• Geben Sie Ihrem Kind ein

bis zwei Stunden nichts zu
essen. Gleichen Sie die Flüs-
sigkeitsverluste mit ver-
dünntem, evtl. gesüßtem
Kräuter- oder Früchtetee,
verdünnter Fruchtschorle
oder abgekochtem Wasser
aus und beobachten Sie,
wie Ihr Kind das Getränk
verträgt. Auch Elektrolytlö-
sungen aus der Apotheke
können verabreicht werden.
Für einen Aufenthalt in res-
sourcenschwachen abgele-
genen Gebieten hat die
WHO ein (Notfall-)Rezept
zum Herstellen einer Rehy-
dratationslösung zur Verfü-
gung gestellt.

• Um Erbrechen und Übelkeit
zu reduzieren, sollten klei-
ne Mengen - schluckweise
oder mit einem Teelöffel -
verabreicht werden (zum
Beispiel ein Teelöffel alle
ein bis zwei Minuten).

• Als erste Mahlzeit kann
Zwieback, Butterkeks, Salz-
stangen oder eventuell et-
was Brot gegeben werden.
Beachten Sie zusätzlich die
Wunschkost ihres Kindes.

• Auch am folgenden Tag auf
leicht verdauliche, fettarme
Kost achten.

• Wenn sich der Zustand auch
am zweiten Tag nicht stabi-
lisiert hat oder stark ver-
mehrte Flüssigkeitsverluste
durch zahlreiche wässrige
Stühle und/oder gehäuftem
Erbrechen aufgetreten sind,
sollten Sie einen Arzt oder
eine Ärztin aufsuchen.

Das Gesundheitsamt des
Rhein-Sieg-Kreises wünscht al-
len einen erholsamen und ge-
sunden Urlaub!
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Erster Kurs Seelsorge von
Ehrenamtlichen erfolgreich abgeschlossen

Erster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs Seelsorgeausbildung
für ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende in
Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-
geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:
ekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumann

In den Kommunen und Dörfern im
Rechtsrheinischen rund um Sieg
und Rhein stehen den Menschen
15 neue, ehrenamtliche
Seelsorger*innen zur Seite. Wenn
Menschen für ihre Sorgen und
Nöte eine Ansprechperson brau-
chen, können sie nun auch auf die
neuen ehrenamtlichen, für ihren
Dienst besonders ausgebildeten
Seelsorger*innen setzen. In einem
Gottesdienst in der Hennefer
Christuskirche hat der Evangeli-
sche Kirchenkreis An Sieg und
Rhein den ersten Kurs „Seelsor-
geausbildung für ehrenamtlich
Mitarbeitende in Kirchengemein-
de, Alten- und Pflegeheim und
Krankenhaus“ entsendet.
Die 15 Frauen und Männer haben
fünfzig Unterrichtseinheiten ab-
solviert. Darüber hinaus umfasst
die Ausbildung zwanzig Praxis-
stunden, die in Supervisionen aus-
gewertet werden. Die Ausbildung
wurde eigens konzipiert. Es geht
nahtlos weiter: Kommenden
Dienstag findet der Info-Abend für
den zweiten Kurs statt.
Segen für die Absolvent*innen,
Segen in der Seelsorge - der Got-
tesdienst umkreiste das Thema
Segen. Seelsorge heißt immer:
Gefühle erst einmal zulassen,
eine Gesprächsbasis finden.
Schließlich aber gehöre auch der
Segen dazu, erklärte Pfarrer Jens
Römmer-Collmann, Mitglied im
Kreissynodalvorstand und Syno-
dalbeauftragter für Seelsorge,
Beratung und Supervision.
Gerade bei besonders schweren
Seelsorgegesprächen, „wenn es
richtig dicke kommt“, wenn sich
kaum mehr etwas sagen lässt, wenn
Eltern ihr Kind verloren haben, dann
sei der Segen die Erinnerung dar-
an, „dass Gott bei uns ist“. Wie in
der biblischen Geschichte von „Ja-
kobs Kampf am Jabbok“, dem Pre-
digttext in diesem Gottesdienst,
bleibe dies: „Ich lasse dich nicht
gehen ohne Segen.“
Auf den Anspruch des Dienstes -
insbesondere Verlässlichkeit und
Verschwiegenheit - verpflichteten
und mit dem Zuspruch Gottes ver-
sahen die neuen Seelsorger*innen
Pfarrer Römmer-Collmann und Su-
perintendentin Almut van Niekerk.
Für einen „anspruchsvollen Kurs

voller Herzlichkeit“ dankte im Na-
men des Kurses Rolf Gaus -
insbesondere der Koordinatorin
Gunhild Zimmermann und der Aus-
bilderin Pfarrerin i.R. Ulrike Ter-
math.
„Lebensstationen begleiten“, wie
die Ausbildung auch heißt, ist die
klassische Aufgabe von Seelsor-
ge. Die Ausbildung soll Menschen
ansprechen, die andere seelsorg-
lich begleiten und dafür zum Be-
spiel lernen möchten, wie man
Lebenskrisen angemessen begeg-
nen kann. Erwünscht ist u. a. Inte-
resse, Theorie zu erlernen und
Selbsterfahrung zu teilen. Die Teil-
nehmenden sollten bereit sind,
künftig ehrenamtlich in einem Al-
ten- und Pflegeheim, einem Kran-
kenhaus oder in einer evangeli-
schen Gemeinde in der Seelsorge
mitzuwirken. Die Ausbildung dient
dazu, die Aufgabe gut gerüstet
anzugehen.
Web: https://www.ekasur.de/seel-
sorgeausbildung
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Karriere mit dem richtigen Studiengang
Hauptsache was mit Sport
Sein Hobby zum Beruf zu machen
klingt nach einer guten Idee. Wer
im Sport arbeiten möchte, hat mit
einem passgenauen Studium bes-
te Berufsaussichten. Das gilt für
eher praxisorientierte, angehen-
de Trainer ebenso wie für diejeni-
gen, die lieber ins Sportmanage-
ment möchten. Heute sind im
Sportbusiness und in der Sport-

praxis gut ausgebildete, smarte,
clevere Nachwuchskräfte gefragt.
Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil TTTTTrrrrrainer:innenainer:innenainer:innenainer:innenainer:innen
Das Anforderungsprofil an
Trainer:innen geht mittlerweile
weit über die klassische Trainings-
planung und -steuerung hinaus.
Der neue Bachelor-Studiengang
Sportwissenschaft und Training der
IST-Hochschule setzt genau da an.

Das Basiswissen bilden die Mo-
dule Sportmedizinische Grundla-
gen, Diagnostik- und Trainings-
wissenschaft sowie Leistungssteu-
erung. In den Folgesemestern er-
lernt man Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Technik und Koordinati-
on. Die praxisorientierte Anwen-
dung der erlernten Inhalte ist Teil
der einzelnen Module. Dank der

Wahlpflichtmodule kann man sein
Know-how in Bereichen Training,
Coaching und Sportmanagement
vertiefen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, über ein Wahlmodul eine
sportartspezifische C- und B-Trai-
nerlizenz von Verbänden oder
Sportbünden anrechnen zu lassen.
Sportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness Management
Die an Führungskräfte im Sport-
business gestellten Anforderun-
gen umfassen neben weitreichen-
dem Managementwissen auch die
Kenntnis der spezifischen Struk-
turen und Besonderheiten der
professionellen Sportbranche. Die
Studierenden des Bachelor-Studi-
engangs „Sportbusiness Manage-
ment“ profitieren von über 30 Jah-
ren Erfahrung und einem großen
Netzwerk im Sport. Ab dem ers-
ten Semester gehören Wirt-
schaftsthemen und sportspezifi-
sche Managementinhalte zum
Ausbildungsmix der Manager von
morgen.
Duales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales Studium
Wer während seines Studiums
schon wertvolle Berufserfahrung
sammeln, Geld verdienen, im
Sport durchstarten und Kontakte
knüpfen möchte, kann beide Stu-
diengänge neben Vollzeit und Teil-
zeit auch in der dualen Variante
absolvieren. An der IST-Hochschu-
le für Management gibt es keinen
Numerus clausus (www.ist-
hochschule.de). Dafür aber viel
Flexibilität: Durch die geringen
Präsenzzeiten und den verstärk-
ten Einsatz moderner Lern- und
Lehrmethoden können die Studie-
renden ihr Studium zeitlich und
örtlich flexibel gestalten. (akz-o)

Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-
ment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-o



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 27



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | rundblick-siegburg.de/e-paper28



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 29



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 28 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | rundblick-siegburg.de/e-paper30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,
Rentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 J.....

Edina Lindmayer • Termine nach Ver-
einbarung, Raiffeisenstraße 5 • 53797
Lohmar-TEL: 02241 3010572

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.:
0178-3732516 Hr. Braun

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
2-3Zi-Wohnung gesucht2-3Zi-Wohnung gesucht2-3Zi-Wohnung gesucht2-3Zi-Wohnung gesucht2-3Zi-Wohnung gesucht

Angestellter, 48, Nichtraucher, ruhig,
zuverlässig, mit unbefristetem Vertrag
im öD sucht 2-3 Zimmer-Wohnung bis
ca.900 € warm mit guter Anbindung
zum ÖPNV. Gerne mit Balkon. Tel:
0176 97343448

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Reinhardt:
0174 3698139
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Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@diakonie-sieg-
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr außer in den Ferien
NRW.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter 02247/900
13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691

Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch 9 bis
14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach

Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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SOMMERTOUR
VON BÜRGERMEISTER

STEFAN
ROSEMANN

VON BÜ

DI | 16. Juli 2024 | 16 - 18 Uhr
EDEKA Brückberg (Luisenstraße 88b)

DO | 18. Juli 2024 | 16 - 18 Uhr
Kaufland (Wilhelm-Ostwald-Straße 1F)

MO | 22. Juli 2024 | 16 - 18 Uhr
REWE Stallberg (Barbarastraße 4) 

DO | 08. August 2024 | 16 - 18 Uhr
Netto Braschoß (Braschosser Straße 1a)

DI | 23. Juli 2024 | 16 - 18 Uhr
Kaldauen Zentrum (Hauptstraße 57)

DO | 01. August 2024 | 16 - 18 Uhr
Ahrens+Sieberz (Hauptstraße 436) 

MI | 07. August 2024 | 16 - 18 Uhr
LIDL Zum Hohen Ufer (Zum Hohen Ufer 2)


